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SV Weiskirchen nach dem
5:2 Erfolg gegen unsere
SSV obenauf

Nach der derben Schlappe
gegen Düppenweiler (1:7)
unsere 2. Mannschaft mit
einem 2:0 Erfolg gegen den 
SV Biringen-Oberesch wieder
in der Erfolgsspur
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Termine rund um den Verein
bis 16. Oktober 2016

Samstag, 24. September 2016
AH-Fahrt zum Oktoberfest in Merzig

Sonntag, 25. September 2016
16.00 Uhr, SSV Oppen – FSG Schmelz-Limbach LL

Mittwoch, 28. September 2016
Sparkassen-Pokal (Saarlandpokal)
19.00 Uhr, SSV Oppen – SV Bübingen

Freitag, 30. Sept. bis Sonntag 02. Okt. 2016
Probenwochenende der Theatergruppe Firlefanz

Sonntag, 02. Oktober 2016
15.00 Uhr, FC Beckingen – SSV Oppen II KLA
16.00 Uhr, SG Körprich-Bilsdorf – SSV Oppen LL

Sonntag, 09. Oktober 2016
14.00 Uhr, SSV Oppen II – FSV Hilbringen II KLA
16.00 Uhr, SSV Oppen – SV Düren-Bedersdorf LL

Sonntag, 16. Oktober 2016
14.00 Uhr, SG Honzrath-Haust.II – SSV OppenII KLA
16.00 Uhr, SG Honzrath-Haust. – SSV Oppen LL
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 5SSV Oppen

Ralf Selzer, 1. Vorsitzender der SSV Oppen,
Fouls nicht richtig bewertet!!

„Horror-Foul über-
schattet Mainzer Sieg“
war am Sonntag Abend
in den Medien zu lesen,
ein Foul, das eine lange
Verletzungspause eines
Augsburgers Spielers
nach sich zieht. Fouls,
die sicher keiner von
uns sehen will, wir aber
auch in den Oppener
Begegnungen der
letzten Wochen leider
sehen mussten. Denn
diesbezüglich war der
Auftritt der Kreisliga-A-
Truppe aus Faha-
Weiten wirklich ein
Horror. Sicher mit
hohen Erwartungen in
die Runde gestartet,
war man wohl sehr
enttäuscht, hochver-
dient zur Pause mit 0:2
zurückzuliegen, was bei
besserer Chancenver-
wertung ja viel deut-
licher hätte sein
müssen. Die geänderte

Taktik in Halbzeit 2 war
eindeutig. Brutale Fouls
vor allem an Mahsum,
der an diesem Tag
kaum
anders
zu
stoppen
war, sollten und hatten
letztendlich die
verletzungs-bedingte
Auswechslung zur
Folge. Der Gegner
durfte vollzählig weiter-
machen, weil die Fouls
allesamt mit Gelb
bestraft wurden und
sich die Spieler
geschickt der Reihe
nach am Treten
beteiligten.

Auch in Weiskirchen am
Samstag kann man als
Beobachter die Bestra-
fung eines Weiskircher
Spielers kurz vor Ende
der Partie nur mit
Kopfschütteln regis-
trieren. 20 Meter dem
Oppener Spieler
Mergim hinterher-
zulaufen mit der
erkennbaren Absicht,
ihm von hinten in die
Beine zu treten, wird
dann mit der gelben

Karte bestraft. Der
verletzte Oppener
Spieler wird vom Platz
getragen und findet

sich am
Samstag

Abend im
Merziger

Kranken-haus wieder.
Dazu kam, dass auch
unser jüngster Spieler
Ali Wellstein nach
einem Foul mit Bänder-
schäden ins Kranken-
haus musste. Es geht
nicht darum, dass
andere Karten uns
mehr gebracht hätten,
es geht darum, dass
Spieler auch geschützt
werden müssen, denn
dieser Fußball ist nur
ein Hobby, Verletz-
ungen billigend in Kauf
zu nehmen oder zu
wollen, muss ein Tabu
sein.

Mit unserer Niederlage
hat das nichts zu tun, da
müssen wir schon „mea
culpa“ sagen und uns
an die eigene Brust
schlagen. Der Bruch
nach 35 Minuten tollem
Fußball mit vielen
Chancen und einer
Führung kam so
manchem Zuschauer
ebenfalls wie ein Horror
vor. Kann nur besser
werden.

Schau‘ mer mal

Brutale Fouls an Mahsum

Die Absicht
Mergim zu foulen
war klar zu
erkennen!!
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Helmut Hürter,
Co-Trainer der SSV Oppen
Hallo und herzlich
Willkommen liebe Sport-
freunde zum Heimspiel
gegen die FSG Schmelz-
Limbach.

Einen kurzen Rückblick
auf die letzen Spiele.

Mit der SpVgg Merzig
hatten wir am Sonntag
den 04.09.2016 eine
undankbare Aufgabe hier
in Oppen zu
meistern. Merzig,
als
Abstiegskandidat
Nr. 1 gehandelt,
hatte aus den ersten
Spielen keine Punkte
holen können und
verloren jedes Spiel sehr
deutlich. Und genau darin
lag auch die Gefahr. Es
war äußerst wichtig den
Gegner nicht zu unter-
schätzen und mit der
notwendigen Entschlos-
senheit und Siegeswillen
in die Partie zu gehen. In
der ersten Viertelstunde
machte es unsere
Mannschaft gut und
erspielte sich einige gute
Torgelegenheiten, die
jedoch ungenutzt blieben.

Danach hatten wir eine
Phase in der wir zu
langsam und behäbig
nach vorne spielten, ohne
kreative Momente und
ohne die notwendige
Körpersprache. Das
nutzten die Gäste mit
ihrer ersten Torchance
direkt aus und wir lagen
1:0 in Rückstand. Glück-
licherweise haben wir
recht schnell darauf
reagiert und im Doppel-
schlag das Spiel noch vor
der Halbzeit mit 2:1
gedreht. Die Pause kam
dann genau zum richtigen
Zeitpunkt, um sich in der
Kabine neu zu sammeln.
In der zweiten Halbzeit
musste vieles besser
werden und das hatten
wir uns auch vorgenom-
men. Die Jungs legten
auch gleich nach Wider-
anpfiff so los, wie wir von
Anfang an spielen wollten,
mit viel Spiel-freude,

Laufbereitschaft und
taktischer Disziplin. So
ließen die Tore auch nicht
lange auf sich warten und
wir konnten das Ergebnis
bis auf 7:1 in die Höhe
schrauben. Fazit: Jedes
Spiel muss erst einmal
gespielt werden!
An dieser Stelle möchte
ich einen Appell an
unsere treuen Fans
richten: “Wenn es mal
nicht so richtig läuft, hilft
eine positive und laut-
starke Unterstützung. Nur
gemeinsam sind wir
stark!“

Unter der Woche, am
07.09.2016 stand dann
wieder der Saarlandpokal
auf dem Programm. Mit
dem SC Büschfeld hatten
wir es mit einem Team aus
der Kreisklasse
Hochwald zu tun. Ziel war
es eine Runde weiter zu
kommen und einige der
Jungs aus der Reserve in
der ersten Mannschaft zu
testen. Die Partie konnte
mit einem ungefährdeten
1:3 gewonnen werden
und das Spiel hat einige
Erkenntnisse gezeigt.

Nur drei Tage später, am
10.09.2016, folgte das
nächste Auswärtsspiel
gegen die SV Losheim. In
solchen Spielen muss

man keinen Spieler
motivieren. Zudem
wollten wir den Schwung
aus der letzten Woche
mitnehmen und mit einem
Sieg den nächsten Schritt
machen. Leider hatten
wir verletzungsbedingt
auf Marco Bonarek,
Marco Kurpanik und

Nur gemeinsam sind wir stark!!

weiter Seite 9
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9Landesliga West

Yasin Mousavi verzichten
müssen. Zudem musste
nach dem Aufwärmen
auch noch unser
Stabilisator Marco Selzer
kurzfristig passen. Stefan
Brand rutschte somit ins
Team und kam zu seinem
Debüt in der ersten
Mannschaft. In der ersten

Halbzeit konnten wir eine
optische Überlegenheit
verzeichnen und hatten
zahlreiche gute Tor-
gelegenheiten. Eine
davon nutzte Djllol Ziani,
um uns in Führung zu
bringen. Lediglich durch
Standardsituationen kam
der Gegner hin und
wieder gefährlich vor
unser Tor. Weitere

Probleme offenbarten
sich in unserer Zentrale.
Oftmals verloren wir hier
die Oberhand und ließen
dem Gegner zuviel Platz.
In der Nachspielzeit
nutzte der SV Losheim
diese Räume und erzielte
den Ausgleichstreffer
zum 1:1 durch einen

Schuss aus 20 Metern. In
der zweiten Halbzeit kam
der Gegner dann etwas
besser ins Spiel, agierte
aber fast ausschließlich
mit langen Bällen, die wir
gut abwehren konnten.
Wir haben es dann gut
gemacht. Defensiv haben
wir sicher gestanden und
immer wieder Nadel-
stiche nach vorne

gesetzt. Ein
Konter hat
dann etwa 10
Minuten vor

Schluss
gesessen.
Mergim Ukaj
wurde aus
dem Mittelfeld
durch einen
tödlichen Pass
auf die Reise
geschickt. Er
lief frei auf den
Torhüter zu
und versenkte
das Leder zum
2:1 Sieg-
treffer.

Am 17.09.2016
folgte dann
das Spiel
gegen den SV
Weiskirchen.
Mit breiter
Brust reisten

wir also in den Hochwald
und wollten nachlegen. In
den ersten 30 Minuten
spielten wir einen sehr
guten Fußball mit viel
Tempo, vielen guten
Spielzügen und vielen
Torchancen. Folgerichtig
führten wir durch ein
Kopfballtor von Marco
Selzer hochverdient mit
1:0. Was dann jedoch
geschah hätte niemand
für möglich gehalten.
Durch einen individuellen
Fehler und Ballverlust im
Zentrum haben wir
Weiskirchen zurück ins
Spiel gebracht, die aus
dieser Situation den
Ausgleich schossen.
Unsere Mannschaft war

wie geschockt und nicht
mal 5 Minuten später
folgte der Führungs-
treffer der Hausherren.
Unsere Mannschaft
wusste nicht wie ihr
geschieht und zerbrach
an dieser Situation
vollständig und verlor
komplett den Spielansatz.
Weiskirchen nutzte die
Unentschlossenheit und
Verunsicherung unseres
Teams und schraubte das
Ergebnis auf 5:2 in die
Höhe. Zwischenzeitlich
konnte Tobi Adam per
Elfmeter einen
Anschlusstreffer erzielen.

Heute folgt nun das
nächste Heimspiel gegen
die FSG Schmelz-
Limbach. Wir werden
alles daran setzen, um die
nächsten drei Punkte
einzufahren.
Ich und mein Trainer-
kollege Hüsnü Acar
wünschen Euch ein gutes
Spiel und ein paar
vergnügliche Stunden in
unserer Lückner-Arena.

Mergim Ukaj wurde mit einem tödlichen Pass auf
die Reise geschickt.
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11Landesliga West

Landesliga West Saison 2016/17

07. Spieltag 18.09.2016

Ergebnisse
SV Düren-Bedersdorf - SSV Überherrn 1:3
SV Weiskirchen - SSV Oppen 5:2
FC Noswendel-Wadern - SV Wallerfangen 3:2
FSG Schmelz-Hüttersdorf - SV Losheim 2:1
SG Honzrath-Haustadt - FC Wadrill 1:5
SF Hostenbach - SV Bardenbach 1:0
SG Körprich-Bilsdorf - SpVgg Merzig 10:0
SF Hüttersdorf - SV Hülzweiler 0:0

Tabelle Landesliga West
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. FC Noswendel-Wadern 7 5 1 1 17:11 +6 16
2. SF Hüttersdorf 7 4 3 0 17:9 +8 15
3. SSV Überherrn 7 4 2 1 21:5 +16 14
4. SF Hostenbach 7 4 2 1 10:5 +5 14
5. SG Körprich-Bilsdorf 7 4 1 2 25:15 +10 13
6. SV Düren-Bedersdorf (N) 7 4 0 3 12:10 +2 12
7. FSG Schmelz-Limbach (A) 7 4 0 3 10:14 -4 12
8. SV Hülzweiler 7 3 2 2 15:5 +10 11
9. SV Weiskirchen 7 3 1 3 26:14 +12 10
10. FC Wadrill (N) 7 3 1 3 20:10 +10 10
11. SV Wallerfangen (N) 7 3 1 3 19:13 +6 10
12. SSV Oppen 7 3 1 3 12:12 0 10
13. SV Losheim (A) 7 2 0 5 16:15 +1 6
14. SV Bardenbach 7 2 0 5 10:13 -3 6
15. SG Honzrath-Haustadt 7 0 1 6 5:25 -20 1
16. SpVgg Merzig 7 0 0 7 2:61 -59 0
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Spielanalyse von Armin Schneider

SV Weiskirchen – SSV Oppen 5:2 (2:1)

Wie kann sowas nach einer
so tollen ersten halben
Stunde passieren?

In der ersten halben Stunde
war das wohl eine der
besten Leistungen unserer
ersten Mannschaft in
diesem Jahr. Weiskirchen
würde früh attackiert und
wir beherrschten die Haus-
herren nach Belieben. Die
frühe Führung in der 3.
Minute durch unseren
Kopfballspezialisten, Marco
Selzer war die logische
Konsequenz aus dieser
Überlegenheit. Weitere
Großchancen durch
unseren Sturmführer Djllol
Ziani sowie Stefan Brandt
und David Selzer konnten
leider nicht verwertet
werden. Der SV Weiskirchen
hatte bis zu 29. Spielminute
keine einzige Torgelegen-
heit. Aber leider halt nur bis
zu dieser 29. Minute! Nach
einem Fehler im Mittelfeld
wurden wir über Weis-
kirchens Steven Wenzel
mustergültig ausgekontert.
Dessen Flanke fand in
Dennis Herrmann einen
Abnehmer der sich nicht
zweimal bitten ließ. Er
versenkte den Ball in den
Maschen zum 1:1. Sofort
nach dem Wiederanpfiff
waren wieder diese beiden
Spieler die Protagonisten
zur Weiskircher 2:1 Führung
und alle auf dem Sportplatz
rieben sich verdutzt die
Augen. Das Spiel war zu
diesem Zeitpunkt auf den
Kopf gestellt worden. Bis
zur Pause kam Weiskirchen
nun besser ins Spiel und
gestaltete die Partie
ausgeglichen. Den Genick-

schuss für unsere Mann-
schaft versetzte uns drei
Minuten nach Wiederanpfiff
Steven Wenzel mit seinem
ersten Saisontor zur 3:1
Führung. Von diesem
Rückstand erholte sich
unser Team nicht mehr
wirklich. Es wurde zwar
noch versucht nach vorne
zu spielen aber die Aktionen
blieben weitestgehend
Stückwerk. In der 70. Minute
konnte Masahiko Ito gar auf
4:1 für den SV Weiskirchen
erhöhen. Weitere drei
Minuten später wurde Ali
Mousavi im Weiskircher
Strafraum regelwidrig zu
Fall gebracht und Tobias
Adam verwandelte den
fälligen Elfmeter zum 4:2.
Den Schlusspunkt in dieser
kuriosen Partie war dann
wieder den Hausherren
vorbehalten. Sekunden
nach seiner Einwechselung
gelang Tomasz Dziadzik der
5:2 Endstand.

Das war eine teuer bezahlte
Niederlage. Mergim Ukaj
ging mit einer Verstauchung
vom Platz und noch
schlimmer erwischte es

Aljoscha Wellstein, der sich
bei einem Foul an sich, die
Bänder gerissen hat. (Stand
Sonntagabend) Ich wünsche
beiden Spieler eine rasche
Genesung und alles Gute!!

Spieler des Spiels:

Unser Kapitän, Tobias Adam,
versuchte alles um wieder
Struktur in die Oppener
Aktionen zu bekommen.
Leider stand er nach dem 1:3
Rückstand alleine auf weiter
Flur im Oppener Gefilde.



   

Für Feinschmecker immer eine gute Adresse !
Gehobene Gastronomie auch im Saal !

Kalte und warme Büffets außer Haus !

Inh. Küchenmeister
H.Grotenburg

Oppenerstr. 73
66701 Beckingen - Oppen

Tel.: 06832 / 323

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag ab 17.00 Uhr (außer nach tel. Absrache)

Montag und Mittwoch: Ruhetag
Donnerstag & Sonntag: Stammessen 11.00-14.00 Uhr 

Landgasthaus Zum Lückner
Frische deutsche und internationale Küche, gepflegte Getränke zu fairen Preisen. 
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Spielanalyse von Armin Schneider

SV Losheim – SSV Oppen 1:2 (1:1)

Die sind einfach zu grün
für sowas!! (Zitat unseres
Trainers Hüsnü Acar kurz
vor Ende der Partie)

Im ersten Durchgang
gegen den Lokalrivalen
aus Losheim war unser
Team die klar bessere
Mannschaft. Losheim kam
im heimischen Stadion
überhaupt nicht zu
Entfaltung und musste sich
immer wieder der starken
Oppener Offensive
erwehren. Djllol Ziani,
Aljoscha Wellstein, Mergim
Ukaj und Tobias Adam
stellten die Gäste immer
wieder vor kaum lösbare
Aufgaben. In der 35.
Spielminute setzte sich
Djllol Ziani zum ersten Mal
hervorragend durch und
erzielte den verdienten
Führungstreffer für die
SSV Oppen. Eben der
erwähnte, wiedererstarkte
Ziani war an diesem Tag
der überragende Spieler
auf dem Platz und er
sprühte vor Tatendrang.
Fasst mit dem Pausenpfiff
schaffte es Losheim, mit
einer seiner wenigen
Gelegenheiten, in Person
des in Oppen bestens
bekannten Dominik
Gaszka, mit einem
strammen Schuss den 1:1
Halbzeitstand.

Nach dem Seitenwechsel
verflachte das Spiel
zusehends und keine der
beiden Mannschaften
konnte, bei Hochsommer-
lichen Temperaturen, noch
richtig überzeugen. Das

Spiel fand fast nur noch im
Mittelfeld statt. Und kein
Team konnte sich
Spielvorteile erarbeiten.

Als man sich so langsam
mit der Punkteteilung zu
arrangieren schien war es
wiederrum Djllol Ziani der
den entscheidenden An-
griff einleitete. In der 82.
Minute setzte Djllol Mergim
Ukaj mustergültig in Szene
und dieser steuerte alleine
auf Torwart Timo Straßel
zu. Mergim behielt die
Nerven und schloss in
Torjäger-manier ab zum
1:2 für unsere SSV.

In den letzten Minuten
wurde es dann wieder
turbulent! Der SV Losheim
berannte nun mit allem was
er noch hatte das Oppener
Tor. Die starke Oppener
Abwehr aber hielt den
Angriffsbemühungen stand.
In der letzten Minute der
Nachspielzeit dann noch
ein überhastet ausge-
führter Torabschlag von
Niklas Bastian der zu

einem Freistoß an der
Strafraumgrenze führte.
Der Torhüter der „Weißen“,
Timo Straßel nahm Maß
und verfehlte haarscharf
unser Gehäuse. Im
Anschluss hörte man das
Zitat vom Anfang des
Berichtes und nach dem
Schlusspfiff machte sich
eine große Erleichterung
breit!

Spieler des Spiels:
Schon im Pokalspiel am
letzten Mittwoch zeigte Djllol
Ziani wieder, dass er zur alten
Stärke zurück finden kann
und das hat er in Losheim
eindrucksvoll bestätigt!!



16 Schau‘ mer mal - SSV



17Landesliga West

Spielanalyse von Armin Schneider

SSV Oppen – SpVgg Merzig 7:1 (2:1)

Glanzloser Sieg gegen
überforderte Merziger!!

Dass dieses Spiel eine
zähe Angelegenheit
werden kann war mir und
einigen in unserem Verein
im vorneherein klar.
Leider kommt es in
solchen Spielen oftmals
vor, dass einige
Zuschauer mit dem
erreichten nicht zufrieden
sind und glauben, man
müsse unbedingt zwei-
stellig gewinnen. In einer
solchen Partie kann man
nur verlieren. Nach den
90 gespielten Minuten hat
sich aber unser Team
schadlos aus der Affäre
gezogen.

Aber von Anfang an.
Gleich zu Beginn der
Partie scheiterten die
Oppener Akteure mehr-
mals am Gebälk oder
Pfosten des Kreisstädter
Kasten. Zu allem
Überfluss dann auch noch
die Führung nach einer
Unachtsamkeit in der
Oppener Abwehr für die
Gäste. Achraf Barbouri
nutzte die Chance zur
vielumjubelten Führung
für die Spielvereinigung.
Gott sei Dank schafften es
Florian Kaiser und
Bastian Kurpanik es noch
vor der Pause das
Unentschieden bezieh-
ungsweise gar die
Führung für unsere SSV
zu besorgen. Im zweiten
Spielabschnitt wurden

dann die Oppener
Offensivaktionen druck-
voller und zielstrebiger.
Dieses war natürlich auch
dem Kräfteverschleiß der
Merziger zuzuschreiben.

In der 54. Minute wurde
David Selzer regelwidrig
daran gehindert den
Gästestrafraum wieder in
Richtung Außenlinie zu
verlassen und Mergim
Ukaj verwandelte den
fälligen Strafstoß, gegen
seine alten Kameraden,
sicher zum 3:1. Die
Tormusik war kaum
verstummt da musste ich
sie wieder anwerfen.
Bastian Kuspanik erhöhte
umgehend auf 4:1 und
fünf Minuten später
krönte Bastian seine gute
Leistung mit dem dritten
Treffer an diesem Tag
zum 5:1.

Jetzt vielen die Tore wie
reife Früchte. Tobias
Adam (69.) und der in der

30. Minute eingewechs-
elte Ali Mousavi (86.)
sorgten für den 7:1
Endstand.

Mund abputzen und nach
vorne schauen…es
warten geile Derbys:
Losheim(A), Weis-
kirchen(A) und Schmelz-
Limbach(H))

Spieler des Spiels:

Spieler des Spiels ist dieses-
mal für mich der dreifache
Torschütze Bastian Kurpanik.
Nun hoffen wir, dass bei
Bastian der Knoten geplatzt
ist!!



Metzgerei
Christoph Endres

Fleischerei-Fachgeschäft

Party- und Plattenservice
Spezialitäten seit 1930

Wahlenr Str. 60
66679 Losheim-Wahlen

Tel: 0 68 72 - 23 83
Fax: 0 68 72 - 99 33 89
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SSV Oppen – SpVgg Merzig 7:1 (2:1)

Nuhat Simsek

David Selzer Florian Keiser Michael Gleissner André Wilbois

Marco Selzer Marco Bonarek

Tobias Adam
Mergim Ukaj Bastian Kurpanik

Aljoscha Wellstein
Alan Shahwan

Fahim Rasouli Achraf Barbouri Daniel Löwe

Florin Hotca Luca Reinert

Danny Filipski Denis Bin Dennis Noster Sebastian Krier

Tolga Yildiz

Eingewechselt: 30. Ali Mousavi für Marco Bonarek, 67. Serhat Nas für Marco Selzer, 76. Mahsum Güclü für
Bastian Kurpanik – 46. Yannic Brausch für Fahim Rasouli, 81. Tim Richter für Alan Shahwan - Reservebank:
Niklas Bastian (Tor), Stefan Brandt (Oppen) – Patrick Schmitt (Tor), Marcel Rudolph, Kevin Schuler (Merzig)
Tore: 0:1 (32.) Achraf Barouri, 1:1 (40.) Florian Kaiser, 2:1 (42.) Bastian Kurpanik, 3:1 (54.) Mergim Ukaj (FE),
4:1 (55.) Bastian Kurpanik, 5:1 (60.) Bastian Kurpanik, 6:1 (69.) Tobias Adam, 7:1 (86.) Ali Mousavi - Chancen:
11:1 – SR: Torben Rech (Hülzweiler) - Zuschauer: 130

SV Losheim - SSV Oppen 1:2 (1:1)

Timo Straßel

Lars Gauer Rouven Friedrich Maximilian Butler Niklas Kratz

Thomas Bies Dominik Gaszka

Aljosha Sauer Christoph Behr Lukas Becker

Jannick Schmitt
Djllol Ziani

Mergim Ukaj Tobias Adam Aljoscha Wellstein David Selzer

Stefan Brandt

André Wilbois Florian Kaiser Michael Gleissner Sebastian Speicher

Niklas Bastian

Eingewechselt: 7. Calogero Licata für Maximilian Butler, 57. Nicolas Stoffels für Calogero Licata, 66. Michael
Orth für Lukas Becker – 60. Bastian Kurpanik für Tobias Adam, 66. Ali Mousavi für Sebastian Speicher, 90.
Florend Ljalja für Djllol Ziani - Reservebank: Christoph Straßel (Tor) (Losheim) – Nuhat Simsek (Tor), Serhat
Nas, (Oppen)
Tore: 0:1 (35.) Djllol Ziani, 1:1 (45 +1) Dominik Gaszka, 1:2 (82.) Mergim Ukaj - Chancen: 4:6 – SR: Türkel
Izzet (Dillingen) - Zuschauer: 150

Spielstatistiken
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SV Weiskirchen - SSV Oppen 5:2 (2:1)

Marc Lauer

Norman Rauguth Benedikt Buchmann Fabian Hübschen Pascal Dellwo

Masahiko Ito

Steven Wenzel Julian Wenzel Marcel Fischer Kevin Bies

Dennis Herrmann
Djllol Ziani

Mergim Ukaj Tobias Adam Aljoscha Wellstein David Selzer

Stefan Brandt

André Wilbois Marco Selzer Florian Kaiser Sebastian Speicher

Niklas Bastian

Eingewechselt: 76. Jonas Hauch für Kevin Bies, 86. Tomasz Dziadzik – 53. Marco Kurpanik für Sebastian
Speicher, 62. Ali Mousavi für Marco Selzer, 69. Serhat Nas für Aljoscha Wellstein - Reservebank: Philipp
Clemens (Weiskirchen) – Bastian Kurpanik (Oppen)

Tore: 0:1 (3.) Marco Selzer, 1:1 (29.) Dennis Herrmann, 2:1 (31.) Dennis Herrmann, 3:1 (48.) Steven Wenzel,
4:1 (69.) Masahiko Ito, 4:2 (71.) Tobias Adam (FE), 5:2 (86.) Tomasz Dziadzik - Chancen: 6:6 – SR: Kassim
Kassim (Merzig) - Zuschauer: 150

Spielstatistiken

Boulefreunde Oppen
Ein Dorf  spielt Boule

Sonntag, 01. Oktober 2016
ab 14.00 Uhr

Anmeldungen möglich ab 13.30 Uhr
gespielt wird im Modus: Doublette (2:2)
Startgebühr: 5 EUR pro Team
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FSG Schmelz-Limbach

Denkbar unglücklich
verlief die zurück-
liegende Saison für die
Spielgemeinschaft aus
Schmelz und Limbach:
Als Tabellenviertletzter
in der Verbandsliga
Saar hofften die
Mannen um Spieler-
trainer Torsten Schütte
lange noch auf den
Klassenerhalt. Doch
der ungünstige Verlauf
der Entscheidungs-
spiele in den darüber
liegenden Klassen
sorgte am Schluss dann
doch noch dafür, dass
der Verein in die

Landesliga absteigen
musste – trotz einer an
und für sich ganz
ordentlichen Punktaus-
beute von 35 Zählern.
Ein Neustart ist also
angesagt beim Ab-
steiger, doch bisher
sieht es so aus, als
werde die FSG diese
Aufgabe ganz gut
meistern: Nach dem
2:1-Heimerfolg am
letzten Spieltag gegen
den SV Losheim
rangiert das Schütte-
Team auf Platz sieben
der Landesliga-Tabelle
und liegt zwei Punkte
vor unserer Mann-
schaft.
Personell konnte die
FSG den ganz großen
Aderlass nach dem
Abstieg vermeiden.
Lediglich Peter Jakobs
(nach Walpershofen),
Florian Kaiser (zu
unserem Verein) und
Friedrich Koch (nach
Hüttersdorf) verließen
das Team. Als
Neuzugänge ver-
meldete die FSG
Thomas Brück (zuvor
Hüttersdorf), Kevin
Schuch (zuvor
Reisbach), Steven Groß
(JFG Schaumberg)
sowie aus der eigenen
Jugend Lukas Petry,

Luca Schwindling,
Etienne Hein und Stefan
Walker.
Bis dato präsentierte
sich die Mannschaft
etwas knauserig in der
Offensive, hat mit zehn
Toren in nur sieben
Spielen aber immerhin
zwölf Punkte einge-
fahren. Dabei steht in
drei Auswärtsspielen
bislang aber erst ein
Sieg (3:0 in Merzig) zu
Buche. Für den SSV
Oppen bedeutet das
Lokalderby auch ein
Wiedersehen mit zwei
„Oppener Jungs“,
nämlich Fabian Jung-
mann und Philipp Blum.
Wir freuen uns nicht nur
deswegen auf ein
reizvolles Derby!

Christian Beckinger
Redakteur „Schau‘ mer mal“

Philipp Blum
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Sparkassen – Pokal (Saarland – Pokal)
3. Runde

SC Büschfeld – SSV Oppen 1:3 (0:1)

Janosch Arnoldi

Roy Kopp Markus Rau Harald Wagner Alexej Petrovski

Ali Cukur Sulimirski Lubicz

Jörn Kiefer Nino Frisch

Fabian Lindemann Erik Begic

Bastian Kurpanik

Marco Kurpanik Tobias Adam Aljoscha Wellstein Ali Mousavi

Stefan Brandt

André Wilbois Sebastian Speicher Marco Selzer Mergim Ukaj

Niklas Bastian

Eingewechselt: 63. Sener Cukur für Alexej Petrovski, 79. Johannes Ziegler für Harald Wagner, 84. Marcel
Riplinger für Roy Kopp – 52. Djllol Ziani für Bastian Kurpanik, 62. Abid Suntic für Ali Mousavi, 78. Serhat
Nas für Marco Kurpanik - Reservebank: ./. (Büschfeld) – Nuhat Simsek (Tor), Florend Ljalja (Oppen)

Tore: 0:1 (30.) André Wilbois, 0:2 (53.) Marco Kurpanik, 1:2 (70.) Erik Begic, 1:3 (85.) Djllol Ziani -
Chancen: 3:6 – SR: Uwe Welsch (Besseringen) - Zuschauer: 150

Schau` mer mal – Analyse (von Armin Schneider)

Die Zuschauer sahen an diesem Mittwochabend
einen, zeitweise, spannenden Pokalkampf, bei dem
der Kreisliga A Vertreter aus Büschfeld nicht
enttäuschte. In der Anfangsphase des Spiels
versuchte unsere SSV den Gastgeber unter Druck
zu setzen und spielte druckvoll nach vorne. Dies
gelang nicht zu jeder Zeit, sodass die Büschfelder
immer gefährlich blieben. Die erste nennenswerte
Chance gab es in der 19. Spielminute aber der
Weitschuss von Tobias Adam strich knapp am Tor
vorbei. Nach einer halben Stunde war es dann aber
soweit. Tobias Adam legt den Ball mustergültig dem
aufgerückten André Wilbois auf und dieser
vollstreckt mit einem überlegten Schuss, mit der
Innenseite seines linken Fußes, in die rechte untere
Ecke des Büschfelder Gehäuses. Die erste
Torgelegenheit für die Hausherren ließ weitere 7
Minuten auf sich warten aber hier war unser
Torwart, Niklas Bastian, zur Stelle. Mit dieser
knappen aber verdienten Führung ging es

dann auch in die Halbzeit. In der 52. Min. wurde von
Trainer Hüsnü der Stürmer Djllol Ziani
eingewechselt. Djllol führte sich prächtig ein,
erkämpfte sich sofort den Ball und kam zum
Abschluss. Seinen Schuss aus kurzer Distanz
konnte der Büschfelder Keeper, Janosch Arnoldi,
nur abklatschen lassen und Marco Kurpanik war zur
Stelle und staubte zur 2:0 Führung für unsere SSV
ab. Nach dieser Führung schaltete unser Team 2
Gänge zurück und dies erwies sich als großer
Fehler. Büschfeld übernahm sofort die Initiative und
kam zu mehreren guten Gelegenheiten, die aber
Niklas im Oppener Tor, bis auf einen alle
entschärfen konnte. Gegen den strammen Schuss
von Erik Begic war auch er dann machtlos. Nach
diesem Anschlusstreffer berappelte sich unsere
Mannschaft wieder und Djllol Ziani krönte seine
hervorragende Leistung mit dem 1:3 Endstand, fünf
Minuten vor Ende der Partie.
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Kriegerfriedhofstraße 22a, 66701 Beckingen-Reimsbach
Telefon 0 68 32 - 12 51, Handy 0177 - 4 51 31 13

E-Mail: seger-bau@online.de

Sparkassen Pokal
(Saarlandpokal)
1. Hauptrunde

Mittwoch, 28. September 2014
19.00 Uhr, Lückner-Arena Oppen

SSV Oppen
(Landesliga West)

gg.

SV 09 Bübingen
(Karlsberg-Liga)
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Kreisliga A-Untere Saar Saison 2016/17

07. Spieltag 18.09.2016

Ergebnisse
FSV Hilbringen II - SV Erbringen 1:7
SV Biringen-Oberesch - SSV Oppen II 0:2
FC Beckingen - SpVgg Faha-Weiten 0:4
SV Menningen - FC Brotdorf II 5:0
TuS Mondorf - SG Perl-Besch II 3:3
SG Obermosel - SV Rissenthal 3:2
SG Honzrath-Haustadt II - SF Saarfels 1:0
FC Düppenweiler spielfrei

Tabelle Kreisliga A Untere Saar
Sp G U V Tore Diff Pkt

1. SV Menningen 7 6 0 1 34:7 +27 18
2. SpVgg Faha-Weiten 6 4 1 1 18:7 +11 13
3. FC Beckingen 7 4 1 2 16:9 +7 13
4. SV Rissenthal 6 4 1 1 10:5 +5 13
5. SG Obermosel 7 4 0 3 21:14 +7 12
6. SG Perl-Besch II 6 3 2 1 21:9 +12 11
7. FC Düppenweiler (A) 6 3 2 1 15:5 +10 11
8. SF Saarfels 6 3 1 2 17:10 +7 10
9. SG Honzrath-Haustadt II 7 2 2 3 7:11 -4 8
10. SV Erbringen 6 2 1 3 13:12 +1 7
11. FC Brotdorf II 6 2 1 3 9:16 -7 7
12. SSV Oppen II 7 2 1 4 11:20 -9 7
13. TuS Mondorf 7 1 3 3 12:15 -3 6
14. FSV Hilbringen II (N) 7 0 2 5 7:40 -33 2
15. SV Biringen-Oberesch 7 0 0 7 1:32 -31 0



Christoph G leser
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Unternehmen und Partner der

Ca-Con GmbH

66701 Beckingen
Auf die Stecken 7
Tel. 06832-807496
mobil 0171 6804602
www.ca-con.de
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Patrick Kockler,
Trainer 2. Mannschaft SSV Oppen
Hallo Liebe Fußball-
freunde, ganz herzlich
begrüße ich Euch heute
hier in Oppen in unserer
Lückner-Arena.

Schon wieder sind drei
weitere Wochen vorbei
und die möchte ich kurz
Revue passieren lassen.

Zum Heimspiel hatten wir
unsere Freunde aus Faha-
Weiten zu Gast. In der
ersten Halbzeit spielten
wir wie aus einem Guss
und führten verdient mit
2:0. Das einzige was zu

bemängeln war, ist dass
es nicht schon 5:0 stand.
In der zweiten Halbzeit
war es ein
verteiltes Spiel
indem wir uns
durch das
überharte Spiel
des Gegners
aus dem
Konzept
bringen ließen.
Dies führte
dazu, dass wir
in einem echt
guten Spiel von uns mit
einem Punkt zufrieden
geben mussten.

Am darauffolgenden
Sonntag fuhren wir zum
Derby nach Düppen-
weiler. Nach verteilter
erster Halbzeit gingen wir
mit einem verdienten 1:1
in die Pause. Was danach

passierte ist für mich bis
heute unbegreiflich. Eine
total andere Mannschaft
stand auf dem Platz und
ergab sich Ihrem
Schicksal. Alles was
besprochen war wurde
nicht eingehalten und so

mussten wir mit einer
Niederlage die Heimreise
antreten.

Am letzten Wochenende
ging es nach Biringen-
Oberesch. Nach einigen
Anfahrts- und
Anfangsschwierigkeiten
konnten wir bei äußerst
schwierigen
Platzbedingungen einen
2:0 Auswärtssieg
eintüten.

Am heutigen Spieltage
sind wir spielfrei und
können damit unsere
erste Mannschaft
verstärken. Genau dieses
ist eine meiner
wichtigsten Aufgaben im
Verein. Die Spieler der
zweiten Garde an die
Erste heranführen.
Wichtig ist das wir
weiterhin alle an einem
Strang ziehen, denn:

Nur gemeinsam sind wir
erfolgreich!!!!!!! (5 € ins
Phrasenschwein)

So, ich wünsche euch
heute eine paar schöne
Stunden hier und: „Auf
geht‘s Jungs - auf den
nächsten „Dreier“



ANDREAS
DROGERIE
REIMSBACH

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181

REIMSBACH

ANDREAS
APOTHEKE

Stefan Sand
Tel. 06832 / 91181
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Spielanalyse von Armin Schneider

Gegen einen schwer zu
bespielenden Gegner aus
Biringen-Oberesch
schadlos gehalten!

Auf dem beschaulichen
Sportplatz fühlte man sich
irgendwie um Jahre zurück
geworfen. Ein kleiner
Braschenplatz mit einem, in
die Jahre gekommenen,
Vereinshaus. Nostalgie pur!
Und genau so spielte auch
der Gegner. Libero,
Vorstopper und zwei
Aussenverteidiger!! Und
genau darin lag auch die
Gefahr in diesem Spiel.
Trainer Patrick Kockler
ahnte dies schon vor dem
Spiel und beschwor seine
Mannen einfach zu spielen,
den Ball laufen zu lassen
und keine Kabinettstück-
chen auf dem holprigen
Untergrund zu vollziehen.
Irgendwie hatte es aber
längst nicht alle erreicht.
Oftmals wurde der Ball so
lange gehalten und sich um
die eigene Achse gedreht
bis man ihn verloren hatte.
Biringen-Oberesch ließ sich
das nicht gefallen und
kämpfte sich bravurös in die
Partie und hatte in der
ersten Phase des Spiels gar
die Möglichkeit in Führung
zu gehen. Wie schwer es ist
einen solchen Gegner zu
bespielen konnte man
unlängst bei unserer ersten
Mannschaft gegen die
SpVgg Merzig sehen. In der
37. Spielminute erlöste
Serhat Nas die wenigen
Oppener Anhänger mit dem
1:0. Serhat staubte, einen an
den Posten geköpften Ball
von Yasin Mousavi, ab. Mit
dieser knappen Führung
wurden schließlich die
Seiten gewechselt. Nach

der Pause das gleiche Bild.
Biringen-Oberesch kämpfe
und stemmte sich mit Erfolg
gegen eine drohende hohe
Niederlage.

Bastian Kurpanik gelang in
der 52. Spielminute noch
das 2:0 für die SSV Oppen
das gleichbedeutend mit
dem Endstand war. Ja, man
hatte sich einen deutlich-
eren Erfolg erhofft aber Tore
hätten auch nur drei Punkte
gebracht.

Ein ganz anderes Thema
liegt mir aber selbst auf dem
Herzen. Es schleicht sich
wieder eine sonderbare
Einstellung in die Köpfe so
mancher Spieler. Es können
in der ersten Mannschaft
nur 11 Spieler von Anfang an
auflaufen. Die Trainer
machen sich Woche für
Woche Gedanken darüber
welche Spieler zu welchem
System passen. Dieses
sollte von jedem respektiert
werden und nicht gleich die
Flinte ins Korn geworfen
werden. Wenn man sich
dann noch weigert den Weg
in die erste Elf wieder über
Einsätze in der zweiten

Mannschaft zu schaffen ist
man bei einer Teamsportart
fehl am Platz. Ein Team
funktioniert nur wenn alle
zusammen halten und das
sind in einer Fußballmann-
schaft der gesamte Kader.
Ich hoffe, dass sich
diejenigen die sich
angesprochen fühlen, ihre
Gedanken machen werden.

SV Biringen-Oberesch – SSV Oppen 0:2 (0:1)

SV Biringen-Oberesch: Marc Berens – Dominik Long, Lukas Banasch,
Antonio Trovato (74. Franky Long), Christoph Schneider (46. Rene
Schäfer), Christoph Dickmann (46. Denny Koch), Edoardo Perruccio (65.
Daniel Schneider), Frank Kiefer, Nasser Laouar, Valeri Zeitler, Benjamin
Kiefer - Reserve: Nico Schneider - Trainer: Christoph Schneider

SSV Oppen II: Niklas Bastian – Nadi Acar, Jens Vogt (50. Michael
Selzer), Serhat Nas, Yasin Mousavi (76. Holger Beckinger), Abid Suntic
(62. Maximilian Staudt), Sebastian Silvanus, Joshua Böhm, Bastian
Kurpanik, Mahsum Güclü, Ali Mousavi - Reserve: ./. Trainer: Patrick
Kockler

Tor: 0:1 (37.) Serhat Nas, 0:2 (52.) Bastian Kurpanik - Chancen: 3:8 –
Zuschauer: 20 – Schiedsrichter: Markus Vogel (Perl-Besch)

Spieler des Spiels:
Joshua Böhm hat seine
Leistung der letzten
Wochen toll bestätigt und
wird zu einer echten
Alternative für das Trainer-
duo der ersten Mannschaft.
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Spielanalyse von Armin Schneider

Das war wohl die
schlechteste Halbzeit
unserer 2. Mannschaft in
diesem Jahr!

Das Spiel gegen Düppen-
weiler begann eigentlich wie
die vergangenen Spiele des
2. Hiebes. In den ersten 45
Minuten war man dem
Gegner in allen Belangen
ebenbürtig und wir hatten
auch gute Torgelegen-
heiten. In der 23.
Spielminute entschied der
Schiedsrichter, dessen
Entscheidungen wieder
einmal oftmals schwer
nachzuvollziehen waren, auf
Elfmeter für die Heimelf.
Nenad Maxim ließ unserem
Keeper, Sebastian Böhm,
keine Chance und erzielte
das 1:0 für den FC Düppen-
weiler. Unsere SSV ließ sich
aber nicht beirren und
Mergim Ukaj verwandelte in
der 36. Minute einen
Freistoß direkt. Mit einem
verdienten 1:1 ging man in
die Halbzeitpause.

Nach dem Wechsel dann
eine andere Oppener Elf.
Kein Rädchen funktionierte
mehr und die Defensiv-
abteilung hatte das Prädikat
Abwehr eigentlich nicht
mehr verdient.

Bei den folgenden sechs
Gegentreffern wurden wir
ein ums andere Mal
ausgekontert. Die Ab-
stände stimmten nicht mehr
und die Gegenspieler hatten
sehr einfaches Spiel. Den
Führungstreffer erzielte
Philipp Schmitt in der 54.
Minute und Lukas Graca
legte in der 58. Spielminute
mit dem 3:1 nach. Unser
alter Trainer und der jetzige

Spielertrainer des FC
Düppenweiler sorgte für die
Treffer zum 4:1 und 5:1 in
Minute 75 und 80.

Maxim Nenad war es dann in
den Minuten 85 und 88
vorbehalten für den
Endstand von 7:1 für den FC
Düppenweiler zu sorgen.

Ja, es war ein schwarzer
Nachmittag für unsere 2.
Mannschaft und die
einzelnen Spieler sollten
sich auch einmal Kritik von
Ihren Trainern gefallen
lassen.

Ein Großteil der Mannschaft
befolgte keine Anweisung
ihres Trainers Patrick
Kockler und spielte was er
wollte (und nicht konnte).
Hier muss einmal gesagt
werden, dass ein großer Teil
dieser Spieler den Anspruch
haben in der ersten
Mannschaft auflaufen zu
wollen. Das wird mit solchen
Vorstellungen sehr schwer.
Wenn jemandem eine
Position zugewiesen wird
sollte diese auch tunlichst
gehalten werden. Das
mindeste was man
verlangen kann, ist den

Kampf anzunehmen. Nicht
nur für sich selbst sondern
gerade für die Mannschaft in
der man spielt sowie auch
für den Verein.

Jungs; nächste Woche habt
ihr wieder die Gelegenheit
dazu dieses Spiel vergessen
zu machen. Aufgeben gilt
nicht!!

FC Düppenweiler – SSV Oppen 7:1 (1:1)
FC Düppenweiler: Carsten Geiler – Mathias Fröhlich, Igor Suppes,
Thomas Potstawa, Carsten Schober (79. Patrick Höhne), Philipp Schmitt
(67. Mathias Ackermann), Sebastian Marx, Lukas Graca (75. Thoams
Nilles), Tobias Porten, Maxim Nenad, Heiko Schwarz - Reserve: Cedrik
Huber (Tor), Yannik Orlowski - Trainer: Carsten Schober

SSV Oppen II: Sebastian Böhm – Nadi Acar, Jens Vogt, Serhat Nas (71.
Steffen Zöller), Florend Ljalja, Mergim Ukaj, Sebastian Silvanus, Joshua
Böhm (65. Oliver Engel), Bendikt Puhl (46. Ali Mousavi), Mahsum Güclü
(82. Holger Beckinger), Maximilian Staudt - Reserve: ./. Trainer: Patrick
Kockler

Tor: 1:0 (23.) Maxim Nenad (FE), 1:1 (36.) Mergim Ukaj, 2:1 (54.) Philipp
Schmitt, 3:1 (58.) Lukas Garca, 4:1 (63.), 5:1 (74.) Carsten Schober, 6:1
(85.), 7:1 (88.) Maxim Nenad - Chancen: 14:4 – Zuschauer: 100 –
Schiedsrichter: Oliver-Walter Landsrath

Spieler des Spiels:
Einer der wenigen Licht-
blicke war Mergim Ukaj.
Zumindest läuferisch und
kämpferisch konnte er
überzeugen. Der Wille das
Spiel zu lenken war zu
erkennen.



Datentechnik

Computersysteme nach Maß
Hardware und Software

Dipl. Ing. N. Jäger

66663 Merzig - Bietzen
Fahrenwies 2
Tel. 06861 / 72314
Fax 06861 / 78118

Homepage
Seit Februar 2015 erscheint unsere Homepage in einem neuen Design.
Hier finden Sie unter anderem umfassende Informationen über den
Verein, seinen zahlreichen Ressorts und Abteilungen mit dem breiten
Sportangebot sowie Bilder, Termine und Veranstaltungen rund um den
Verein SSV Oppen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch:

www.ssv-oppen.saarland
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Spielanalyse von Armin Schneider

Das alte Leid bleibt
bestehen! Die Konzen-
tration muss über 90
Minuten aufrecht erhalt-
en werden.

Unsere 2. Mannschaft
knüpfte im Spiel gegen den
Tabellenzweiten, zumindest
in der ersten Halbzeit, an die
Leistung der Vorwoche
gegen Erbringen an. Die
Fans sahen eine schwung-
volle Anfangsphase unseres
2. Hiebes. Faha-Weiten
wurde früh unter Druck
gesetzt und man ließ dem
Gegner wenige Spielräume.

Bereits in der 5. Minute
wurde Djllol Ziani im
Strafraum der Gäste,
regelwidrig zu Fall gebracht
und der Schiedsrichter
entschied folgerichtig auf
Elfmeter. Joshua Böhm ließ
sich die Chance nicht
entgehen und verwandelte
zur 1:0 Führung. In der 23.
Spielminute die zweite
Gelegenheit für unser Team
aber Benedikt Puhl und
Stefan Brandt kamen einen
Schritt zu spät. Zwei
Minuten später setzte
Sebastian Silvanus zu einem
Solo an und belohnte sich
selbst bei dieser tollen
Aktion mit einem raffinierten
Heber ins lange Eck zum
2:0. In der 40. Spielminute
die nächste hochkarätige
Torgelegenheit für die SSV.
Benedikt Puhl steht frei vor
Torwart Peter Vissers
verzieht aber leider rechts
am Tor vorbei. Auch in der
45. Minute war Benedikt
wieder beteiligt aber er und
Djllol scheiterten beide
freistehend am Gäste-
keeper.

Diese vergebenen Groß-
chancen sollten sich bis zum
Ende der Partie noch
rächen.

Faha-Weiten kam in der
zweiten Hälfte des Spiels
wesentlich besser ins Spiel,
ohne sich zunächst große
Gelegenheiten zu erspielen.

In der 65. Minuten dann aber
doch der Anschlusstreffer
für die Gäste. Niklas Bastian
kann einen Schuss der
Gäste nur abklatschen
lassen und Volker Müller hat
keine Mühe zum 2:1
abzustauben. Zu allem
Überfluss erhielt Felix
Schmitt nach 72 Minuten,
wegen Nachtretens, noch
die rote Karte und wir
mussten uns auf eine heiße
Restspielzeit einstellen.

Kurz vor Ende der Partie
hatte Stefan Brandt nochmal
die Riesenchance das Spiel
zu entscheiden aber bei
seinem Schussversuch
regierte der Gästekeeper in
hervorragender Weise.

Im Gegenzug nach dieser
großen Gelegenheit flankte
Marco Leineweber vor

unser Tor und diese Flanke
wurde zum Torschuss und
senkte sich, zum Entsetzen
der Oppener Spieler und
Zuschauer, in die lange
Ecke zum 2:2
Unentschieden.

SSV Oppen – SpVgg Faha-Weiten 2:2 (2:0)
SSV Oppen: Niklas Bastian – Nadi Acar, Joshua Böhm (59. Maximilian
Staudt), Abid Suntic, Florend Ljalja, Felic Schmitt, Sebastian Silvanus (93.
Holger Beckinger), Stefan Brandt, Benedikt Puhl (79. Jens Vogt), Mahsum
Güclü (71. Steffen Zöller), Djllol Ziani - Reserve: ./. - Trainer: Patrick
Kockler

SpVgg Faha-Weiten: Peter Vissers – Christoph Beicht, Patrick Lehnertz,
Samanci Murat, Tim Schönberger, Thomas Schumacher, Lucjan
Morawski, Volker Müller (74. Marco Leineweber), Martin Fixemer,
Sebastian Morbe (29. Luca Thinnes), Patrick Wagner - Reserve: Peter
Schmitt Trainer: Sebastian Morbe

Tor: 1:0 (5.) Joshua Böhm (FE), 2:0 (29.) Sebastian Silvanus, 2:1 (63.)
Volker Müller, 2:2 (88.) Marco Leineweber - Chancen: 6:3 – Zuschauer:
50 – Schiedsrichter: Dennis Heinz (Wadern)

Spieler des Spiels:
Stefan Brandt wird immer
wichtiger in dieser Mann-
schaft. Das Problem ist nur,
wenn er so weiter spielt, wird
er wohl der zweiten Mann-
schaft nicht mehr lange zur
Verfügung stehen und den
Sprung in die „Erste“ schaffen.



1. Zulassung als Fachbetrieb nach § 19 I
    Wasserhaushaltsgesetz (WHG)
2. AD-2000 Merkblatt HPO, TRD 100 (DGRL)
3. DIN EN 729-3
4. Kleiner Eignungsnachweis nach
    DIN 18800-7
5. Schweißtechnische Zulassungen
    - E-Schweißer
    - WIG-Schweißer
    - MAG/MIG-Schweißer
    mit Abnahmeprüfung gem. DIN EN 287

Saarbrücker Strasse 218
66679 Losheim am See

Tel.:  06872 - 90 19 90
Fax:  06872 - 90 19 99

E-Mail:   info@ath-losheim.de
Internet: www.ath-losheim.de 

* Anlagenbau
* Rohrleitungsbau
* Zugelassen nach HP O
* Fachbetrieb § 19 I WHG
* Abwassertechnik

ATH führt alle Arbeiten zur Instandsetzung 
oder -haltung bei Rohrleitungs-Systemen
und verfahrenstechnischen Anlagen durch.

Anlagentechnik
Hochwald GmbH
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E – Jugend:
E1:
Mi, 07.09.16: SG Honzrath-Haustadt 1 – SG SF Rehlingen 1 1:7
Sa, 10.09.16: SV Piesbach 1 – SG Honzrath-Haustadt 1 2:5
Mi, 14.09.16: SG Honzrath-Haustadt 1 – FC Beckingen 1 6:2
Sa, 17.09.16: SV Bor. Körprich – SG Honzrath-Haustadt 1 1:8

Sa, 24.09.16:14.00 Uhr SG Honzrath-Haustadt 1 – SSV Pachten 1
Sa, 01.10.16:15.15 Uhr SG Honzrath-Haustadt 1 – FV Diefflen 1
Mi, 05.10.16: 17.30 Uhr FSV Saarwellingen – SG Honzrath-Haustadt 1

E2:
Fr, 02.09.16: 1.FC Reimsbach 2 – SG Honzrath-Haustadt 2 1:5
Fr, 09.09.16: SG Honzrath-Haustadt 2 – SG Obermosel 2 6:3

Fr, 30.09.16: 17.30 Uhr SG Honzrath-Haustadt 2 – FC Beckingen 2
Fr, 07.10.16: 17.30 Uhr SG SCV Orscholz 2 – SG Honzrath-Haustadt 2

D – Jugend:
D1:
Sa, 03.09.16: SG Honzrath-Haustadt 1 – JFG Stadt Wadern 2 0:4
Sa, 10.09.16: SG SV Limbach-Dorf 1 – SG Honzrath-Haustadt 1 3:2
Sa, 17.09.16: SC Büschfeld – SG Honzrath-Haustadt 1 3:1

Sa, 24.09.16:15.15 Uhr SG Honzrath-Haustadt 1 – FSV Hilbringen 1
Sa, 01.10.16:15.15 Uhr 1.FC Reimsbach 1 – SG Honzrath-Haustadt 1

D2:
Do, 01.09.16: SG Honzrath-Haustadt 2 – SC SCV Orscholz 2 1:2
Mi, 07.09.16: 1.FC Reimsbach 2 – SG Honzrath-Haustadt 2 3:4

Do, 22.09.16:18.00 Uhr SG Honzrath-Haustadt 2 – SG 1.FC Schmelz 3
Do, 29.09.16:18.00 Uhr SpVgg Merzig 2 – SG Honzrath-Haustadt 2
Do, 06.10.16:17.30 Uhr SG Honzrath-Haustadt 2 – FC Besseringen

C – Jugend:
C1:
Sa, 03.09.16: JSG Schwalbach 2 – SG FC Düppenweiler 1 1:7
Sa, 10.09.16: SG FC Düppenweiler 1 – SG SF Hostenbach 1 1:0
Sa, 17.09.16: SG 1.FC Schmelz 2 – SG FC Düppenweiler 1 0:0
Mi, 21.09.16: SG SV Lisdorf – SG FC Düppenweiler (Pokal) _:_

Sa, 24.09.16:16.30 Uhr SG TuS Bisten – SG FC Düppenweiler 1
Sa, 01.10.16:16.30 Uhr SG FC Düppenweiler 1 – VfB Gisingen 2

C2:
Mi, 07.09.16: SC Gresaubach 2 – SG FC Düppenweiler 2 9:3
Mi, 14.09.16: SG FC Düppenweiler 2 – DJK Dillingen 1:2

Di, 20.09.16: 18.00 Uhr FC Besseringen 2 – SG FC Düppenweiler 2
Mi, 05.10.16: 18.00 Uhr VfB Dillingen 2 – SG FC Düppenweiler 2



Damengymnastikriege
der SSV Oppen

Training: immer mittwochs 
von 20.00 bis 21.30 Uhr
(außerhalb der Schulferien)
Mehrzweckhalle Reimsbach

Diplom-Betriebswirt (FH)
Roman Kiefer

Steuerberater

Kopperweg 20
66701 Beckingen-OppenPfuhlstraße 20

66359 Bous
Telefon:  +49 (0)6834/78 20 159
Telefax:  +49 (0)6834/78 20 159

Termine nach Vereinbarung in folgenden Büros möglich:

Mobil: +49 (0) 172/140 79 78
Email: rokie001@aol.com
Internet: www.xing.de
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Oppenerstraße 86
66701 Beckingen-Oppen

Tel. (0 68 32) 74 82

www.salonmartinahesse.de

Öffnungszeiten: Di-Fr 9 - 18 Uhr / Sa 8 - 14 Uhr

SSV Jugend
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B – Jugend:
So, 04.09.16: SG SF Saarfels – SG 1.FC Reimsbach 1 4:0
So, 11.09.16: JFG Hochwald Losheim 1 – SG SF Saarfels 4:1
Do, 15.09.16: SG SF Saarfels – JFG Litermont 2 4:0
So, 18.09.16: JFG Stadt Wadern 2 – SG SF Saarfels 1:7

Do, 22.09.16:18:30 Uhr SG SF Saarfels – SG SV Siersburg 1 (Pokal)
So, 25.09.16:10.30 Uhr SG SF Saarfels – SF Hüttersdorf

A – Jugend Kreisliga:
Sa, 03.09.16: SG FC Beckingen – JFG Litermont 2 1:0
Sa, 10.09.16: SG FC Beckingen – FSV Hilbringen 2:3
Sa, 17.09.16: SV Fraulautern – SG FC Beckingen 6:3

Sa, 24.09.16:15.15 Uhr SG FC Beckingen – SSV Pachten
Sa, 01.10.16:16.30 Uhr SG FV Schwarzenholz – SG FC Beckingen
Sa, 08.10.16:15.15 Uhr SG FC Beckingen – SG SSV Überherrn
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HISTORY – Die SSV Oppen vor 14 Jahren

„Bergfreunde der SSV Oppen on Tour – 2002“

Die Kerntruppe der „Berg-
freunde – Oppen“ ist den
meisten Vereinsmitglieder
seit Jahren bekannt. Ein
„Novum“ ist aber die Teil-
nahme der Ehepartnerinnen
an einer „alpinen Hochtour“.
Die Idee, einer alpinen
Hochgebirgswanderung
entstand im Sommer ver-
gangenen Jahres, als man
eine „Alpenüberquerung“
von Obersdorf nach Meran
über den europäischen
Fernwanderweg E-5 mit
Bravour absolvierte. Die
Teilnehmer dieser alpinen
Herausforderung waren
unsere Sportfreunde
Manfred und Rita Selzer,
Hans-Werner und Pia Maar
sowie deren Mitlosheimer
Wanderfreunde Harald und
Gerlinde Müller. Am
Zielpunkt dieser Tour, in
dem Südtiroler Weinort
„Kaltern“ war die Euphorie
über das Gelingen dieser
Tour so groß, dass für 2002
über eine ähnliche sportive -
alpine Herausforderung
diskutiert wurde.

Man war einhellig der
Meinung, unsere Frauen
sind „Hochalpintauglich“
also wird`s 2002 eine „alpine
Hochtour“. Das Ziel war
ebenfalls schnell ausge-
macht, die Dolomiten sollten
es sein.

Hans-Werner Maar bat sich
an die „Hüttentour“ zu
planen und zu organisieren.
Nachdem die Tour in einer
Besprechung und mit
entsprechenden Zahlen
vorgestellt und von uns allen
als höchst interessant
akzeptiert war, ging es Ende
Juli 2002 an die Umsetzung.

Hierzu bekam jeder Teil-
nehmer eine Ausrüstungs-
liste auf der, für die Frauen
erstmalig, auch das
„Klettersteig – Set“ stand.

Tourstart nach 8-stündiger
PKW Anfahrt war der
Berggasthof „Zallinger“ auf
der Seiser-Alm (2.054m). An

„Plattkofel“ vorbei
ging es durch die
Langkofelscharte zum
Tagesziel „Demetz-
Hütte (2.252m). Am
anderen Morgen ging
es über Sellajoch,
steinerne Pfad und
Wolkenstein zur
„Stevia-Hütte“
(2.312m) in der Puez-
Gruppe.

Der dritte Tag brachte
die ersten technischen
Schwierigkeiten in
Form einer Drahtseil-
Steiganlage mit
Gipfelanstieg zum „Col
de la Pieres“ (2.512m).

Nach Eintragung ins
Gipfelbuch führte der
teilweise ausgesetzte
Wanderpfad über die Puez-
Hütte zum Grödner-Joch.
Hier sollte das Tagesziel
sein. Aber das enorme
„Verkehrsaufkom-men“ auf
der Passhöhe gefiel keinem
und man beschloss noch 2
Stunden im Aufstieg die
„Piscadi-Hütte in 2.587m
anzulaufen, Der Aufstieg
musste unter schwierigsten
Bedingungen (strömender
Regen + Gewitter)
gemeistert werden.
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Der 4. Tag, das Wetter
zeigte sich wieder von
seiner besten Seite, war der
landschaftlich imposan-
teste. Die Bergwelt der
„Sella Gruppe“ hinterließ
unter anderem durch die
Gipfelbesteigung des „Piz
Boe“ (3.152m) einen
nachhaltigen Eindruck.
Nach erfolgter Übernach-
tung auf der „Pordoi-Hütte“

ging es über Pordoi-Joch,
Canazei und Campitello
zurück auf die Seiser-Alm
zum Startpunkt „Bergasthof
–Zallinger“.

Die ausgezeichnete Gastro-
nomie sowie der Flair des
Hauses und seine Um-
gebung entschädigte ab-
schließend dieses anstreng-
ende aber von allen
Teilnehmern als „Top-Tour“
bezeichnete „Bergerlebnis“.
Nachdem auch dieses
konditionell anspruchsvolle
Landschaftserlebnis ge-

packt ist, laufen bereits die
Planungen für die Tour 2003

– eine Pyrenäenwanderung
im spanischen Nationalpark.

P.S. Sollte von Vereinsseite
aus- mal was anderes als
Skifahren angedacht
werden, so stehen die
„Bergfreunde“ im Hinblick
auf eine etwaige Hüttentour
– selbstverständlich
beratend zur Verfügung.

Die Redaktion der
Zeitschrift „Schau`mer mal –
SSV“ bedankt sich recht
herzlich bei den Berg-

freunden und insbesondere
bei Hans-Werner Maar für
diesen tollen Bericht der
Tour. Wir freuen uns schon
jetzt auf weitere Berichte
von Oppener Natur-
burschen in den steilen
Hängen der Berge dieser
Welt.
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